
  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

A m t l i c h e   M i t t e i l u n g Zugestellt durch Post.at Oktober 2023 



 

Vortrag „Essen baut auf!“ 
 

Impulsvortrag von Diätologin Regina Steiner 

„Essen baut auf!“ 
 

Termin: Donnerstag, 19. Oktober 2023 

Uhrzeit: 18.00 Uhr 

Ort:  Gasthaus Mair, Sicking 6 

Eintritt: € 5,00 
 

Wir essen ca. 1.100 Mahlzeiten im Jahr. Von Kindheit bis ins Seniorenalter können wir durch eine sinnvolle 

Auswahl der Lebensmittel und Speisen unserem Körper Gutes tun.  

 

Die Gesunde Gemeinde Desselbrunn und der Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Jugend,- Kultur- und 

Sportangelegen laden sehr herzlich ein. 
 

Das Eintrittsgeld wird zu 100 Prozent für die Kindergarten- und Volksschulkinder in Desselbrunn verwendet!  

 

 

 

 

 

 

Anmeldung Adventmarkt 2023 
 
 

Am ersten Adventwochenende von  
 

Samstag, 2. Dezember 2023 bis Sonntag, 3. Dezember 2023  
 

wird in Desselbrunn ein Adventmarkt veranstaltet. Die Organisation des 

Marktes wird wieder vom Adventmarktkomitee Desselbrunn übernommen. 

Die Veranstaltung findet am Vorplatz der Volksschule bzw. im Turnsaal der 

Volksschule statt. 
 

Bastel- und Handwerksarbeiten können sowohl von einheimischen als auch von auswärtigen Anbietern 

ausgestellt/verkauft werden. Der Verkauf von Speisen und Getränken ist den Desselbrunner 

Vereinen/Anbietern vorbehalten. Auf die Einhebung von Standgebühren wird verzichtet, die benötigten 

Hütten/Stände für den Außenbereich müssen jedoch von jedem Anbieter selbst organisiert werden und 

etwaige Kosten dafür sind vom jeweiligen Anbieter selbst zu tragen. Bei Bedarf bzw. für die Aussteller im 

Innenbereich werden Biertischgarnituren zur Verfügung gestellt. Es stehen begrenzte Möglichkeiten von 

Wasser- und Stromanschlüsse zur Verfügung, daher ist der Bedarf bereits bei der Anmeldung anzugeben. 

 

Die Anmeldung ist ab sofort am Gemeindeamt (07673/ 37 13) möglich. 

Sichern Sie sich ihren Standplatz rechtzeitig! 
 

Nach Abschluss der Anmeldung wird sich das Adventmarktkomitee Desselbrunn zeitgerecht mit den 

Austellern/Anbietern in Verbindung setzen und über den weiteren Ablauf informieren.  

Das Adventmarktkomitee möchte nochmals festhalten, dass nur jene Produkte angeboten werden können, 

welche vorher auch angemeldet wurden!  



Projektinformation Ersatzneubau Kraftwerk Traunfall 
 

 

 

Im Jahr 2017 hat die Energie AG fünf Wasserkraftanlagen von der Papierfabrik UPM Kymmene erworben. Nun wurde 

ein ökologisch ausgewogenes Projekt, als Ersatz für die am Ende der Lebensdauer befindlichen Anlagen Gschröff, 

Siebenbrunn und Traunfall, ausgearbeitet.  

 

Die Energie AG hat unter Einbeziehung von den verschiedensten Fachexperten das Projekt im Vorprüfungsverfahren 

präzisiert und nun das Projekt Ersatzneubau Kraftwerk Traunfall zur Genehmigung bei der zuständigen Behörde des 

Landes OÖ eingereicht. Das Projekt vereint die verbesserte Nutzung der Wasserkraft an der Traun zur Stromerzeugung 

und die ökologischen Anforderungen der Schutzgebiete.  
 

Details zum Projekt 

Bei dem geplanten Projekt werden 

die bestehenden Stauräume 

Gschröff und Siebenbrunn vereint. 

Dadurch entsteht ein größerer 

Stauraum mit Flachwasserzo nen, 

Inseln, Seitenarme und Sohl-

anhebungen. Zudem werden 

Maßnahmen ergriffen, um die Natur 

und die ökologische Vielfalt zu 

erhalten. 

 

Zwischen dem Kraftwerk Sieben-

brunn und der Viechter Bogen-

brücke entsteht eine neue 

Wehranlage. Diese fängt das Wasser 

auf und leitet es über einen großteils 

unterirdischen Druckkanal zum 

neuen Kraftwerk. Das neue 

Kraftwerk wird in der Nähe der  

110 kV-Schaltanlage zwischen der 

Traun und der Gmundener Straße 

gebaut.  

 

 

Nach der energetischen Nutzung wird das Wasser im Bereich des heutigen Kraftwerks Traunfall wieder zurückgeleitet. 

Ein zentrales Anliegen bei der Projektgestaltung war den Traunfall in seiner Form zu erhalten. Daher werden optisch 

nur minimale Änderungen zu sehen sein.  
 

Künftig wird das Wasser die Traunfallwehr ganzjährig je nach Menge überströmen. Die Schlucht bleibt unberührt. Der 

alte Druckkanal entlang der Traunschlucht wird zurückgebaut. Somit kann sich die Natur auch hier wieder ausbreiten.  

Die Einzigartigkeit der Traunschlucht bleibt erhalten. Mit dem neuen Kraftwerk wird die jährliche Stromerzeugung von 

rund 70.000 MWh auf rund 116.000 MWh deutlich erhöht.  

 

Diese Erzeugung entspricht einem Jahresstromverbrauch von rund 33.000 Haushalten. Das bedeutet, dass dadurch 

mehr als drei Viertel der Einwohner:innen des Bezirkes Gmunden versorgt werden können. Damit liefert das neue 

Kraftwerk einen wertvollen Beitrag zur Energiewende und CO2-Reduktion.  

  



 

 

 

 

 


